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easyJet empfängt sein 400. Airbus-Flugzeug 

• Nach einer feierlichen Übergabe an der Endmontagelinie von Airbus in Hamburg-
Finkenwerder startete das Flugzeug seinen Erstflug zur easyJet Betriebs- und 
Wartungsbasis am Flughafen Berlin/Brandenburg. Dort wird es für den kommerziellen 
Einsatz vorbereitet und dann in die easyJet Europe-Flotte aufgenommen. 

• Das 400. Airbus-Flugzeug, ein A321neo, ist ein wesentlicher Bestandteil von easyJets 
Plänen der Flottenerneuerung und des Kapazitätsausbau und stellt einen wichtigen Teil der 
Roadmap zur Erreichung von Netto-Null-Emissionen dar. 

• Diese Meilensteinlieferung kommt pünktlich zum 20-jährigen Jubiläum von easyJets Betrieb 
in Deutschland und unterstreicht die historische Partnerschaft der Fluggesellschaft mit 
Airbus. 

 
Airbus hat easyJet heute das 400. Airbus-Flugzeug, einen Airbus A321neo, geliefert. Damit feierten 
der Flugzeughersteller und die Fluggesellschaft auch ihre erfolgreiche, seit mehr als 20 Jahren 
andauernde Partnerschaft. 

 
Die feierliche Auslieferungszeremonie für das neueste Flugzeug von easyJet fand in Finkenwerder 
statt – dem Produktionsstandort von Airbus für das A320-Programm in Hamburg. Die neueste 
Ergänzung der Flotte ist mit einem speziellen Lackdesign versehen und zeigt die Zahl 400 bestehend 
aus Miniaturflugzeugen. 

 
Der Überführungsflug von Hamburg-Finkenwerder zum easyJet-Wartungshangar am Flughafen 
Berlin/Brandenburg erfolgte unter Verwendung einer 5%igen SAF-Beimischung (Sustainable Aviation 
Fuel, nachhaltiger Flugkraftstoff). Damit setzte easyJet zum ersten Mal SAF in Deutschland ein. An 
easyJets Betriebs- und Wartungsbasis am BER für die gesamte europäische Flotte wird das 
Flugzeug nun für den kommerziellen Einsatz vorbereitet. Künftig wird es dann die easyJet Europe-
Flotte ergänzen und zahlreiche Passagiere zu ihren Reisezielen befördern. 

 
Seit der ersten Auslieferung eines Airbus-Flugzeugs der A320 Familie vor 20 Jahren hat sich easyJet 
als einer der weltweit größten Betreiber von Airbus-Schmalrumpfflugzeugen der A320 Familie 
etabliert, aktuell mit einer Flotte von über 330 Flugzeugen im Einsatz. 

 
Die Veranstaltung, die mit dem 20-jährigen Jubiläum der ersten easyJet-Flüge von und nach 
Deutschland zusammenfiel, folgte auf die kürzliche Bestätigung der Fluggesellschaft über eine 
verbindliche Bestellung von weiteren 157 Flugzeugen der A320neo-Familie. Diese Bestellung umfasst 
56 A320neo- und 101 A321neo-Flugzeuge und beinhaltet auch die Hochstufung einer bestehenden 
Bestellung von 35 A320neo auf den größeren A321neo. 

 
   Stephan Erler, Country Manager für easyJet in Deutschland und der Schweiz, dagte dazu:  

„Wir freuen uns sehr über die Übernahme unseres 400. Flugzeugs von Airbus, die passenderweise 
auch mit dem 20. Jubiläum unseres Flugbetriebs in Deutschland zusammenfällt. 
„Wir sind stolz darauf, mit Airbus und CFM zusammenzuarbeiten und gemeinsam unser 
Flottenerneuerungsprogramm mit effizienteren, leiseren Flugzeugen der A320neo-Familie 
fortzusetzen. Beide verfolgen einen hartnäckigen Ansatz bei der Herstellung von Flugzeugen und 
der Förderung von Nachhaltigkeit und bleiben zuverlässige Partner für easyJet." 
 
Benoit de Saint Exupery, EVP for Sales, Commercial Aircraft bei Airbus kommentierte: 



 

 
  

„Es ist ein Zeichen für das Engagement von easyJet, den Treibstoffverbrauch und die Emissionen 
durch den Einsatz von Flugzeugen der neuesten Technologie zu minimieren, dass easyJet nur etwas 
mehr als 20 Jahre gebraucht hat, um sein 400. Airbus-Flugzeug auszuliefern. Seit der ersten 
Auslieferung 2003 wurden durchschnittlich 20 neue Airbus-Flugzeuge pro Jahr ausgeliefert.“ 
 
Thomas Hoff Anderson, Chief Operating Officer der Flughafen Berlin Brandenburg GmbH 
ergänzte:  
„Herzlich willkommen am Flughafen BER! Mit dem 400. Airbus zeigt easyJet, dass sie kontinuierlich 
auf die Modernisierung ihrer Flotte und den Einsatz effizienterer und leiserer Maschinen setzt. Wir freuen 
uns auf viele Starts und Landungen dieses modernen Flugzeugs, das erheblich weniger CO2-
Emissionen verursacht und damit umweltfreundlicher ist.“  

 

Mit über 10.350 bestellten und nahezu 3.200 ausgelieferten Flugzeugen an über 130 Kunden und 
Betreiber weltweit ist die A320neo-Familie bis heute eine der meistverkauften Schmalrumpfflugzeug- 
Familien der Welt. 

 
Durch operative Effizienzmaßnahmen wie moderner Triebwerkstechnologie und Sharklets verringert 
das Flugzeug den Lärmpegel beim Start und bei der Landung um beeindruckende 50% und erzielt im 
Vergleich zu älteren Flugzeugmodellen eine Einsparung von bis zu 15% Treibstoff und CO2. 

 
Zusätzlich werden weitere operative Effizienzverbesserungen, darunter Descent Profile Optimization 
(DPO) und Continuous Descent Approach (CDA), eine kraftstoffsparende Software, die easyJet vor 
Kurzem in seine gesamte Flotte integriert hat, auch für das 400. Flugzeug der Fluggesellschaft sowie 
für die künftigen Airbus-Flugzeuge der A320 Familie als Standardausstattung angeboten. 

 
ENDE  

 
Entsprechendes Bildmaterial finden Sie im Anhang.  
Bildunterschriften:  

1) easyJet erhält 400. Airbus, einen A321neo, in Hamburg-Finkenwerder.  
2) Der 400. Airbus von easyJet startet seinen Überführungsflug in Hamburg-Finkenwerder.  
3) Auslieferungszeremonie des 400. Airbus für easyJet in Hamburg-Finkenwerder, v.links: Gaël 

Méheust, CEO bei CFM International; Shane Lord, Director Strategy, Network & Fleet bei easyJet 
und Christoph Zammert, Executive Vice President A320 Family Programme bei Airbus. 

4) easyJet Crew gemeinsam mit Shane Lord, Director Strategy, Network & Fleet bei easyJet  (3.v.l.) 
und Stephan Erler, Country Manager Deutschland bei easyJet (4.v.r.). 

5) Landung am BER: der 400. Airbus kommt nach dem Überführungsflug aus Hamburg-
Finkenwerder am Wartungshangar an. 

6) easyJet erhält 400. Airbus: Stephan Erler, Country Manager Deutschland, easyJet (5.v.l.) und 
Thomas Hoff Andersson, Chief Operating Officer, Flughafen Berlin Brandenburg GmbH (4.v.r.) 
mit der easyJet Crew am Wartungshangar am BER. 
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Europas führende Fluggesellschaft easyJet bietet eine einzigartige und erfolgreiche Kombination aus dem besten 
Streckennetzwerk, das Europas zentrale Flughäfen miteinander verbindet, sowie einem sehr guten Preis-
Leistungsverhältnis und freundlichem Service.   
 
easyJet steuert mehr der beliebtesten europäischen Strecken an als jede andere Fluggesellschaft und beförderte 
2023 über 82 Millionen Passagiere – mehr als 11,3 Millionen davon waren Geschäftsreisende. Die Fluggesellschaft 
verfügt über 300 Flugzeuge auf fast 1.000 Routen zwischen 155 Flughäfen in 35 Ländern. Über 300 Millionen 
Europäer wohnen weniger als eine Stunde Fahrzeit von einem easyJet-Flughafen entfernt.  
 
easyJet versteht sich als verantwortungsbewusstes und nachhaltiges Unternehmen, das seine Mitarbeiter mit 
lokalen Verträgen in acht Ländern in ganz Europa in voller Übereinstimmung mit den nationalen Gesetzen und unter 
Anerkennung ihrer Gewerkschaften beschäftigt. Die Fluggesellschaft unterstützt eine Reihe lokaler 
Wohltätigkeitsorganisationen und unterhält außerdem eine Partnerschaft mit UNICEF, die seit ihrem Beginn im Jahr 
2012 über 17 Millionen Pfund für besonders bedürftige Kinder gesammelt hat.  
 
Im Jahr 2022 hat easyJet seine „Net Zero“-Roadmap für das Erreichen von Netto-Null-Emissionen bis zum Jahr 2050 
veröffentlicht. Diese sieht eine Kombination aus Flottenerneuerung, betrieblicher Effizienz, Modernisierung des 
Luftraums, nachhaltigem Flugkraftstoff und Carbon-Capture-Technologien vor. Darüber hinaus setzt die Roadmap 
ein Zwischenziel zur Verbesserung der CO2-Emissionsintensität um 35 % bis 2035, was von der Science-based 
Targets Initiative (SBTi) bestätigt wurde. Das endgültige Ziel der Fluggesellschaft bleibt die vollständige Umstellung 
ihrer Flotte auf eine emissionsfreie Technologie, welche durch eine Reihe strategischer Partnerschaften unter 
anderem mit Airbus, Rolls-Royce und GKN Aerospace Solutions erreicht werden wird. Seit dem Jahr 2000 hat die 
Fluggesellschaft ihre CO2-Emissionen pro Passagier und Kilometer bereits um ein Drittel gesenkt. 
 
Innovation liegt easyJet im Blut – seit dem Start vor fast 30 Jahren, hat easyJet den Flugverkehr revolutioniert, bis 
zum heutigen Tag, an dem wir führend sind im Bereich der digitalen und operativen Innovationen, um das Reisen 
für unsere Passagiere noch einfacher und erschwinglicher zu machen.  
 
Im Jahr 2023 wurde easyJet von TIME als eines der besten Unternehmen der Welt und von der Financial Times als 
"Leader in Diversity 2024" ausgezeichnet.   


